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Amtsblatt und Gästezeitung
der Stadt Bad Schussenried

Stadt-(Ver)-Führung –
Stadtmarketingprozess
Am Freitag, dem 02.03.2012 sind die Bürgerinnen und Bürger sehr herzlich eingeladen zu einem
Rundgang durch die Stadt, bei dem BM Deinet sowie die Verwaltung und Gemeinderäte zu aktuellen
Themen der Stadtentwicklung Stellung nehmen und diese vor Ort erläutern. Treffpunkt ist um 16.00
Uhr am Minigolf-Kiosk im Kurpark. Einzelthemen sollen vor Ort mit den Bürgern diskutiert werden als
Impulsveranstaltung für die geplanten Zukunftskonferenzen am 30./31. März und 04./05. Mai.
Eine Abschlussdiskussion im Gästehaus des Klosters (frühere „Schwesternschule/Laborantengebäude“
des ZfP), in dem evtl. künftig die VHS untergebracht werden soll, wird den Bürgern die Möglichkeit 
bieten, sich auch zu anderen Themen zu informieren oder Wünsche zu äußern. Diese sollen dann in den
Stadtmarketing-Prozess einfließen und dort abgearbeitet werden.
Als Zeitrahmen sind ca. 3 Stunden vorgesehen. Gerne dürfen Sie auch im Laufe der Veranstaltung da-
zustoßen, falls Ihnen eine Teilnahme von Anfang an nicht möglich ist (die Gruppe wird vom Kurpark
her die Löwenstraße entlang durchs Törle in den Klosterhof laufen). Die Veranstaltung findet bei jedem
Wetter statt. Denken Sie daher ggfs. bitte an den Regenschirm.
Nutzen Sie die Gelegenheit zur sachlichen Information und zum Gedankenaustausch! 
Gestalten Sie die Zukunft Ihrer Stadt aktiv mit!



Zensus 2011 

Befragung zur Klärung 
von Unstimmigkeiten
Ab Februar 2012 startet im Rahmen des
Zensus 2011 die letzte Erhebung, die so
genannte Befragung zur Klärung von Un-
stimmigkeiten. Dieser in der Statistik üb-
liche und bereits von Anfang an einge-
plante Baustein dient der Qualitätssiche-
rung der Daten aus den Befragungen und
der Angaben aus den Registern. Mit Hilfe
dieser Erhebung werden in Gemeinden
mit weniger als 10.000 Einwohnern die
Angaben aus dem Melderegister statis-
tisch korrigiert, welche dann die Grund-
lage für die Feststellung der amtlichen
Einwohnerzahlen bilden. Die statistische
Korrektur der Angaben aus dem Meldere-
gister mit mehr als 10.000 Einwohnern
erfolgte bereits im Rahmen der Haushal-
tesstichprobe. Die Befragung zur Klärung
von Unstimmigkeiten startet jetzt, da zur
Ermittlung der Betroffenen Anschriften
umfangreiche Abgleiche zwischen den Er-
hebungen des Zensus 2011 notwendig
waren. So treten Unstimmigkeiten zum
Beispiel dann auf, wenn die Zahl der Per-
sonen nach der Angabe aus der Gebäude-
und Wohnungszählung größer ist als die
Zahl der Personen in den Meldedaten. Zur

Auflösung solcher Unstimmigkeiten er-
folgt in den betroffenen Gemeinden eine
Erhebung von Angaben aller an den be-
troffenen Anschriften wohnhaften Perso-
nen.
Die Befragung zur Klärung von Unstim-
migkeiten wird wie die Haushaltsstich-
probe von Erhebungsbeauftragten durch-
geführt. Diese kündigen sich schriftlich
mit Informationsmaterialien zur Erhe-
bung bei den Auskunftspflichtigen an. In
der Regel finden die Interviews anhand
eines kurzen Fragebogens mündlich vor
Ort statt. Alternativ können die Antwor-
ten aber auch postalisch oder online über-
mittelt werden. Der Fragebogen enthält
dabei nur neun Fragen, unter anderem
zum Geburtsdatum, zum Geschlecht,
zum Familienstand und zum Wohnungs-
status. Für Fragen steht das Statistische
Landesamt von Montag bis Donnerstag
von 8 bis 17 Uhr und am Freitag von 8 Uhr
bis 14 Uhr unter der kostenfreien Hotline
0800-5887854 zur Verfügung.
Statistisches Landesamt Baden Württem-
berg, Projektgruppe Zensus 2011, Böblin-
ger Straße 68, 70199 Stuttgart
Internet: www.statistik-bw.de

Obst- u. Gartenbauakademie Biberach

Gärtnern wie die Profis: Die
perfekte Hausrasenpflege
Mehr Moos als Gras, lückige Grasnarben
trotz regelmäßiger Nachsaaten, statt einer
sattgrünen Farbe eher ein grünliches gelb
– viele Besitzer sind mit der Entwicklung
ihrer Hausrasenflächen alles andere als
zufrieden. Um bestehende Rasenflächen
angemessen zu pflegen und zu verbes-
sern, bietet die Obst- und Gartenbauaka-
demie Biberach am Montag, 5. März 2012,
um 19 Uhr im Landwirtschaftsamt Biber-
ach, Bergerhauser Straße 36, eine Vortrags-
veranstaltung zur Hausrasenpflege an. 
Norbert Böhringer vom Landwirtschafts-
amt Biberach gibt bei dieser Veranstal-
tung neben grundlegenden Fragen zu Ra-
senbeständen und einzelnen Rasengräsern
Tipps zur Düngung, Bewässerung und zu
mechanischen Pflegemaßnahmen bis hin
zur Sanierung vernachlässigter Flächen. 
Seminargebühr auf Anfrage. Anmeldungen
werden unter der Tel.-Nr. 07351 52-6702
oder per Fax unter 07351 52-6703 entge-

gengenommen. Weitere Informationen fin-
den Sie im Internet unter www.ogab.info.

Obst- u. Gartenbauakademie Biberach

Gärtnern wie die Profis: Win-
terharte Freilandorchideen 
Die Obst- und Gartenbauakademie Bi-
berach bietet am Mittwoch, 7. März 2012,
um 19 Uhr im Landwirtschaftsamt Bi-
berach, Bergerhauser Straße 36, Garten-
besitzern die Möglichkeit, sich über die
Kultur von winterharten Freilandorchi-
deen zu informieren.
Orchideenzüchterin Ursula Schuster sam-
melt seit vielen Jahren Erfahrungen über
winterharte Freilandorchideen. In atem-
beraubenden Bildern stellt sie in einem
Fachvortrag unter anderem Frauenschuh,
Knabenkraut und Fliegenragwurz vor. In
ihrem Vortrag referiert sie über die unter-
schiedlichen Pflegeansprüche der Orchi-
deen, damit sie erfolgreich gedeihen. 
Teilnahmegebühr auf Anfrage. Anmeldun-
gen werden unter Tel. 07351 52-6702 od.
per Fax unter 07351 52-6703 entgegenge-
nommen. Weitere Informationen sind im
Internet unter www.ogab.info zu finden. 
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Zweckverband Volkshochschule
Altshausen – Aulendorf – Bad
Buchau – Bad Schussenried
Am Donnerstag, 15. März 2012, findet
um 16.00 Uhr in Aulendorf, Rathaus,
Kleiner Sitzungssaal eine öffentliche und

nichtöffentliche Sitzung der Verbandsver-
sammlung des Zweckverbandes Volkshoch-
schule statt. 

Tagesordnung Öffentliche Sitzung:

1. Protokoll der öffentlichen Sitzung vom

08.12.2011  
2. Feststellung der Jahresrechnung 2011
3. Bericht der Leiterin der VHS 
4. Anfragen, Verschiedenes. 

gez. König, Verbandsvorsitzender

Noch brauchbare Gegenstände
zu verschenken:

Lfd.-Nr. Gegenstand  Telefon

Nr. 13 Aquarium ca. 70 Liter. 
Länge: 60 cm, Tiefe: 30 cm,
Höhe: 40 cm mit Zubehör

07583/4660

Interessenten an den o.g. Gegenständen
können sich direkt an die Schenker
wenden. 
Im Mitteilungsblatt werden wöchent-
lich die abzugebenden Gegenstände
kostenlos veröffentlicht. Wer etwas über
die Sperrmüllbörse zu verschenken hat,
kann dies der Stadtverwaltung, Frau
Zittlau, Zi. 16, Tel. 07583/9401-21, mit-
teilen.
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Eucharistiefeiern/Gottesdienste
in der Seelsorgeeinheit
St. Magnus, Bad Schussenried
Sonntag, 4. März
19.00 Uhr keine Eucharistiefeier

(siehe Reichenbach) 
9.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kolping-

Diözesanpräses Schmitz
9.30 Uhr Eucharistiefeier 

(Abt-Siard-Haus) 
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit den Fami-

lien mit Krabbelkindern
18.00 Uhr Weg nach St. Martin

St. Oswald, Otterswang 
Sonntag, 4. März
9.15 Uhr Eucharistiefeier 

St. Sebastian, Reichenbach  
Sonntag, 4. März 
19.00 Uhr Eucharistiefeier 

(Vorabend 3.3.)

Hl. Kreuz, Allmannsweiler       
Sonntag, 4. März
10.30 Uhr Eucharistiefeier 

Gottesdienst für die kleinsten Leute
Am Sonntag, 4. März um 10.30 Uhr sind
die Familien mit Krabbelkindern herzlich
zum Gottesdienst eingeladen. Lieder, Ge-
bete und eine biblische Geschichte sind
der Auffassungsgabe dieser Kinder ent-
sprechend. Wir feiern im Kleinen Saal des
Gemeindezentrums. Bitte kommen sie di-
rekt dorthin.

Beratung des Haushaltsplans 2012
Zur nächsten Sitzung des KGR am Diens-
tag, 6. März 2012, 20 Uhr im Gemeinde-
zentrum im Klosterhof sind Interessierte
herzlich eingeladen. Der Schwerpunkt
liegt auf der Feststellung der Jahresrech-
nung 2011 und Beratung und Beschluss
des Haushaltsplans 2012. 

Weitere Infos können Sie dem Kirchen-
blatt der Seelsorgeeinheit entnehmen.
Abonnieren Sie es unter Tel. 2542!

Evangelische Kirchengemeinde
Freitag, 2. März 2012
20.00 Uhr Ökumenischer Weltgebetstag

in der Christuskirche Thema:
„Steht auf für Gerechtigkeit“,
vorbereitet von Frauen aus
dem südostasiatischen Land
Malaysia

Sonntag, 4. März 2012 – Reminiszere
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

und Taufe von Leonie Gerster,
(Pfarrerin Moser)

9.30 Uhr Kindergottesdienst

Montag, 5. März 2012
19.30 Uhr Übungsabend Stille-

Meditation

Dienstag, 6. März 2012
20.00 Uhr Kirchenchor

Mittwoch, 7. März 2012
19.00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet,

Kath. Kirche St. Magnus

Donnerstag, 8. März 2012
7.45 Uhr Ökumenischer Schulgottes-

dienst für die Klassen 7 in der
Aula des Schulzentrums

18.30 Uhr Posaunenchor

Freitag, 9. März bis 
Sonntag, 11. März 2012
Konfi-Freizeit, Treffen zur Abfahrt um
17.30 Uhr an der Christuskirche

Ökumenischer Weltgebetstag
Am Freitag, den 2. März 2012 ist wieder
Weltgebetstag der Frauen: Informiert
beten- betend handeln. Der Weltgebets-
tag ist eine weltweite Basisbewegung von
christlichen Frauen. Am gleichen Tag wer-
den in über 170 Ländern Gottesdienste
gefeiert. Die Liturgie verfassen Frauen  ei-
nes Landes für die ganze Welt. Wir feiern
den Weltgebetstag in ökumenischer Ge-
meinschaft um 20.00 Uhr in der Chri-
stuskirche. 
Das Thema lautet „Steht auf für Gerech-
tigkeit“. Vorbereitet wurde er von Frauen
aus dem südostasiatischen Land Malaysia.
Die Malaysierinnen zeigen uns in ihrem
Gottesdienst, warum wir gerade als Chri-
stinnen und Christen aufgerufen sind, ge-
gen Ungerechtigkeit in unserer Gesell-
schaft einzutreten und für Gerechtigkeit
aufzustehen. Herzliche Einladung!

Kirchenchor gestaltet Gottesdienst mit
Am kommenden Sonntag, 4. März 2012,
wird der Chor der Christuskirche im Got-
tesdienst singen. Lieder werden zu hören
sein, die die Liebe zum Thema machen. 
Die Gemeinde ist eingeladen, diese neuen
Lieder kennen zu lernen und mitzusingen.
Taufe und Abendmahl werden in diesem
Gottesdienst gefeiert. Der Gottesdienst be-
ginnt um 9.30 Uhr, parallel ist Kinderkir-
che. Herzliche Einladung, der Chor freut
sich auf viele die mitfeiern.

Steinhausen-Muttensweiler
Samstag, 3. März Herz-Mariä-Samstag
7.00 Uhr Steinhausen Anbetung

18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

Sonntag, 4. März – 2. Fastensonntag –
Kollekte: Caritas-Fastenopfer
9.00 Uhr Muttensweiler Eucharistiefeier

10.15 Uhr Steinhausen Eucharistiefeier
13.30 Uhr Muttensweiler Rosenkranz
18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

Alarmierung in Notfällen
Rettungsdienst Notruf 112 od. 19222
Notarzt Notruf 112 od 19222
Feuerwehr Notruf 112
Polizei Notruf 110

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für
Bad Schussenried an den Wochenenden
und Feiertagen
Tel. 0180/1929259 Werktag nachts ab 19.00 Uhr
und am gesamten Wochenende

Notfall-Sprechstunden Sa. und So.
10.00 - 11.00 Uhr und 17.00 - 18.00 Uhr.
Beginn des Notdienstes Freitag, 20.00 Uhr,
Ende Montag 8.00 Uhr

Deutsches Rotes Kreuz
Tel. 07583/1060 (keine Notrufnummer),
Fax 07583/4910

Zahnärtzlicher Notfalldienst
Landkreis Biberach, Tel. 01805/911-610
Bad Schussenried, Tel. 01805/911-650

Hospizbegleitung
Arbeitsgemeinschaft „Hospiz Bad Schussenried,
Tel. 0174/4074383

Arbeiter-Samariter-Bund Sozialstation
Ambulanter Pflegedienst, Familienpflege,
Haberhäuslestr. 14, 88400 Biberach, 
Tel. 07351/15090

Kreisgeschäftsstelle ASB
Tel. 07353/98440

Wohnberatung im Alter u. bei Behinde-
rung für den Landkreis Biberach
Caritas BC, Frau Fietze, Tel. 07351/5005-123

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege
Kostenlose Info und Tel. 0800/4002005

Apotheken-Notdienst
Nach behördlicher Anordnung ist der 24stün-
dige volle Notdienst von morgens 8.30 Uhr
bis am anderen Morgen um 8.30 Uhr einge-
teilt. Die nächstgelegene Notdienst-Apotheke
ist zu erfahren bei 0800/2282280 (kostenlos).
Per Internet: www.aponet.de
Im Aushang bei jeder Apotheke

Ambulanter Pflegedienst
Rundumpflege Zuhause, Behr
Tel. 07583/946936 oder 0171/8989439

Evangelische Diakoniestation BC
Ambulante Pflege für Zuhause
Tel. 07351/150230

Kath. Sozialstation 
Ambulanter Pflegedienst, Familienpflege
Tel. 07351/1522-0

Seniorenzentrum Haus Regenta
Tagespflege, Kurzzeitpflege, vollst. Pflege,
Essen auf Rädern, Tel. 07583/4050

Wasserrohrbrüche
Städt. Wassermeister,
Tel. 0173/1614312 oder 07355/657
und 0162/7413432

Betreuungsgruppe für Demenzkranke
Mittwochs 14.00 - 18.00 Uhr, Abt-Siard-Haus,
Tel. 07583/33-1385, Anita Ruppel

Bestattungsordner Schmidberger
Tel. 07583/1308

Sonntagsdienst der Blumengeschäfte
Öffnungszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr
Sonntag, 4. März 2012: Blumen Schmid
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Montag, 5. März
18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

Dienstag, 6. März
19.00 Uhr Steinhausen Gebetskreis 

Mittwoch, 7. März 
18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

Donnerstag, 8. März 
18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

Freitag, 9. März
8.00 Uhr Muttensweiler Hl. Messe

18.00 Uhr Steinhausen  Rosenkranz

Samstag, 10. März 
18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

Sonntag, 11. März – 3. Fastensonntag 
9.00 Uhr Muttensweiler Wortgottes-

feier mit Kommunion
10.15 Uhr Steinhausen Eucharistiefeier,

Gebetsgedenken für Rosina
u. Franz Welte und + Angeh. 

13.30 Uhr Muttensweiler Rosenkranz
18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

Kirchenchor: 
• Do. 8. März, 19.30 Uhr - Hauptprobe in

der Mehrzweckhalle in Ingoldingen,  
• Fr. 9.3. keine Chorprobe.

Seniorengemeinschaft Steinhausen-
Muttensweiler:
Nächstes Treffen ist am Mittwoch, 14. März,
13.30 Uhr im „Cafe Schmid“ in Steinhau-
sen. 

Eröffnung des Wallfahrtsjahres 2012
zum Heiligen Josef
Herzliche Einladung an alle Josefsverehrer
und Josefsverehrerinnen zur Eröffnung des
Wallfahrtsjahres 2012 in Heiligkreuztal.
Der Wallfahrtssonntag wird wie folgt be-
gangen
10.00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst mitge-

staltet vom Münsterchor
Festprediger Msgr. Pfr. Hein-
rich Maria Burkard

Anschl. Führung im Kornhaus bei den
Josefsfiguren

Ab 18. März sind die Ausstellungen im
Kornhaus des Klosters Heiligkreuztal wie-
der samstags und sonntags von 14.00 bis
16.00 Uhr geöffnet.

Kath. Bildungswerk - Frauengruppe 
Steinhausen-Muttensweiler
Wir laden alle Interessierten herzlich zu
folgenden Veranstaltungen ein:

• Smoothies – eine Fruchtmahlzeit in
Flaschenform
Veranstaltung mit dem Landwirtschafts-
amt Biberach. Das „Obst aus der Fla-
sche“ ist in unseren Supermarktregalen
nicht mehr wegzudenken. Der Vortrag
mit Kostproben nimmt diese Produkte
unter die Lupe und beleuchtet Vor- und
Nachteile und gibt Tipps zur Zuberei-
tung. Am Montag, 26. März 2012 –
14.00 Uhr im Gasthaus „Löwen“ in
Muttensweiler. Bitte um Anmeldung
bis zum 15. März 2012 bei: Roswitha
Wieland, Tel. (0 75 83) 14 03 oder Gerti
Danner-Fritzenschaf, Tel. (0 75 83) 22 37

• Weltgebetstag am 2. März 2012 – 19.00
Uhr im Rief-Haus in Winterstetten-
stadt. Wir feiern zusammen mit den
Frauen aus Winterstettenstadt und bie-
ten Mitfahrgelegenheit an. Treffpunkt
ist um 18.30 Uhr: Steinhausen - Alte
Schule, Muttensweiler – neues Rathaus

• Vortrag über Schüßler-Salze am 14.
März 2012 – 19.30 Uhr in Bad Buchau
(Bischoff-Sproll-Haus). Für Interessier-
te bieten wir eine Mitfahrgelegenheit
an. Bitte anmelden bis 10. März 2012
bei: Elisabeth Burger, Tel. (07583) 588

Informationstag d. Jakob-Emele-
Realschule Bad Schussenried
und Anmeldemöglichkeiten
Für alle künftigen Fünftklässler und Fami-
lien bietet der diesjährige Informations-
tag der Jakob-Emele-Realschule die Mög-
lichkeit, sich über die Arbeitsweise und
Besonderheiten der Bad Schussenrieder
Realschule ein Bild zu machen.
Am Freitag, 16. März 2012 von 15.00 -
17.30 Uhr möchte die Schulleitung samt
Kollegium alle Interessierte willkommen
heißen. Eltern und Schüler der jetzigen
Klasse 4 werden um 15.00 Uhr gemein-
sam in der Aula begrüßt. Neben der Vor-
stellung der besonderen Profilbausteine
der JERS wie das Soziale Projekt (TOP SE)
und das Berufsorientierte Projekt (BORS),
werden interessante Mitmach-Angebote
wie CNC-Fräsen, Gesundes Pausenbrot,
Druckwerkstatt oder Papiernähen haut-
nah die praktischen Möglichkeiten der
JERS erfahrbar machen. 
Die Bläserklasse wird einen Einblick in
das musische Profil der Schule geben und
der Schulsanitätsdienst lässt sich bei der
Arbeit über die Schultern schauen. Aus-

stellungen und Präsentationen über den
Frankreichaustausch, Suchtprävention,
Bildende Kunst, Technisches Werken so-
wie das TOP SE-Projekt „Jüdischer Fried-
hof Bad Buchau“ und vieles mehr werden
den Nachmittag interessant werden las-
sen und einen Ausschnitt dessen zeigen,
was die Jakob-Emele-Realschule auszeich-
net. Für das leibliche Wohl sorgt das
Schülercafé mit leckeren selbstgemachten
Kuchen.  
An diesem Freitag, 16.3. besteht von
15.30 Uhr – 17.30 Uhr die Möglichkeit,
die neuen Fünfer an der JERS anzumel-
den. Bringen Sie dazu unbedingt das
„Anmeldeblatt bei der weiterführenden
Schule“ im Original mit. 
Ein weiterer Termin für den Kalender ist
der darauf folgende Sonntag, 18. März
2012: Hier begeht die Jakob-Emele-Real-
schule ihr 40-jährigies Bestehen mit ei-
nem Schulfest, das um 14.00 Uhr in der
Stadthalle mit einem musischen Pro-
gramm-Auftakt beginnt. Im Anschluss an
die Darbietungen der Schülergruppen
wird in der Schule das bekannte Kuchen-
buffet des Elternbeirats zum Verweilen
einladen. An diesem Tag können bis
17.30 Uhr ebenfalls Informationen einge-
holt und Aktivitäten der JERS begutachtet
werden.  
Weitere Anmeldetermine im Sekretari-
at: Mittwoch, 28.3.2012 von 8-12 und

von 14-16 Uhr sowie am Donnerstag,
29.3.2012 von 8-13 Uhr u. von 14-16 Uhr.
Falls Sie noch Fragen haben: 
07583/40074-30 (Sekretariat, Frau Frick)

Sabine Jacob 3/2012

Redaktion:
G. Bechinka, Rathaus Zimmer 15,
Tel. 07583/9401-20, 
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Anzeigenannahme:
Schussendruck GmbH, Biberacher Str. 87,
88427 Bad Schussenried, 
Tel. 07583/1019, Fax 07583/2286
E-Mail: info@schussendruck.de
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Häsrückgabe
Am Freitag 2. März 2012 können alle
geliehenen Masken und Häser von 18 bis
19:30 Uhr im Gildestüble (Rathaus Otters-
wang) zurückgegeben werden. Gleichzei-
tig werden Neubestellungen und auch
Masken zur Reparatur angenommen.
Terminvorschau: Jahreshauptversamm-
lung am 21. April 2012

„Bunte Vielfalt“ - Ausstellung v.
Aquarellbildern in Otterswang

Am Wochenende, 10. und 11. März, zeigt
die Otterswanger Malerin Christl Lang ei-
ne Auswahl ihrer Aquarellbilder. Unter
dem Titel „Bunte Vielfalt“ richtet sie da-
bei ihre erste Einzelausstellung aus. Das
Motto passt sehr gut zur vielfältigen Bil-
derauswahl – Blumenmotive, Landschaf-
ten, Winterimpressionen, Industrieanlagen,
Gebäudeansichten, abstrakte Werke…. 
Christl Lang, die schon als Schülerin ihre
Liebe zur Malerei entdeckt hatte, ließ sich
im Jahr 2002 von Rita Härle bei der VHS
Aulendorf in die Grundkenntnisse der
Aquarellmalerei einführen. Seit 2003 be-
sucht sie regelmäßig Fortbildungskurse
bei der freischaffenden Künstlerin Birgit
Schwartz-Glonnegger in deren Atelier
„Kunst am Tor“ in Weissenau.
Die Ausstellung im „Albert-Werfer-Haus“
in Otterswang – neben der „St.Oswald-
Kirche“ – ist am Samstag und am Sonntag
jeweils von 10 bis 17 Uhr geöffnet.

ASV Otterswang   

Bericht Tischtennis 
vom 25.2.2012 
1. TG Biberach : ASV Herren – 9:2 
Gegen den Aufstiegskandidaten und bislang
ungeschlagenen Tabellenersten der Tisch-

tennis-Kreisklasse B, Biberach, musste das
Herrenteam des ASV am vergangenen Frei-
tag antreten. 
In der Aufstellung Frank Sock und Tobias
Boos (Doppel 1), Gerhard Delle und Ha-
rald Müller (Doppel 2) sowie Wolfgang Hohl
und Thomas Kussmann (Doppel 3) wollte
man dem haushohen Favoriten aber zu-
mindest nicht kampflos die Punkte ablie-
fern. Leider hielten sich die Biberacher
aber an die beginnende Fastenzeit und
waren bereits in den Eröffnungsdoppeln
nicht bereit, Punkte an ihre Gäste abzuge-
ben. Erst in den folgenden Einzelspielen
gelang es dann Gerhard Delle und Wolf-
gang Hohl in jeweils einem Spiel sich ge-
genüber ihren Kontrahenten zu behaup-
ten und so eine komplett punktlose Nie-
derlage zu verhindern. Mit dem Ender-
gebnis 2:9 muss der ASV aber weiter um
den Klassenerhalt kämpfen.

2. ASV Jungen U 18 : 
TSV Bad Saulgau II – 6:1

Keine Abstiegssorgen haben dagegen die
ASV-Nachwuchsspieler um Nico Arneg-
ger, Fabian Müller, Eric Schäfer und Den-
nis Irion. Sie empfingen am vergangenen
Samstag in der Kreisklasse der unter 18
jährigen (U 18) den derzeitigen Tabellen-
letzten, Bad Saulgau II. Dabei ließen be-
reits die Doppelspiele das spätere Ergebnis
erahnen, da sich beide ASV-Doppel je-
weils klar durchsetzen konnten. Auch in
den folgenden Einzelspielen blieben die
ASV-Jungs überlegen, so dass der Gegner
schließlich ohne Gegenpunkt wieder auf
die Heimreise nach Bad Saulgau geschickt
wurde. Bleibt zu hoffen, dass der ASV-
Nachwuchs diese Form beibehält und sich
auch in den kommenden beiden Spielen
gegen dann stärkere Gegner durchsetzen
kann.

3. SF Schwendi II : 
ASV Mädchen U 18 – 4:6

Bedeutend schwerer als die Jungs taten
sich die ASV-Mädchen am selben Tag in
ihrer Begegnung in der Bezirksklasse U 18
der Mädchen gegen die Gastgeberinnen
vom SF Schwendi II. Schon in den beiden
Eröffnungsdoppel konnte der ASV seiner
klaren Favoritenrolle nicht gerecht wer-
den und es mussten die Punkte geteilt
werden: Während die als Doppel zwei auf-
spielenden Schwestern Hannah und Lea
Reisch ihre Kontrahentinnen in drei Sät-
zen bezwangen, mussten Miriam Sprung
und Nathalie Irion im vierten Satz ihren
Gegnerinnen zum Sieg gratulieren. Ähn-
lich ausgeglichen verliefen dann auch die
folgenden Einzelspiele, so dass trotz zeit-
weiliger Führung durch den ASV der
Punktestand zu Beginn der letzten beiden
Einzelspiele 4:4 lautete und die ASV Mäd-
chen um den Sieg bangen mussten. Glück-
licherweise bewiesen dann aber Lea
Reisch und Nathalie Irion jeweils Nerven-
stärke und retteten die Begegnung mit
ihren beiden Siegen zum Endstand 4:6 für
die Gäste aus Otterswang.             

Einladung zur öffentlichen
Ortschaftsratsitzung
am Donnerstag, 8. März 2012, um 20 Uhr
in der DGH-Ortsverwaltung.

Tagesordnung
1. Protokollbekanntgabe
2. Bauantrag zum Neubau von zwei Bi-

tumentanks und versetzen bestehender
Heizöltanks auf Flst. 260/3, Torfwerk

3. Homepage Reichenbach
4. Bügerfragestunde
5. Verschiedenes

Voranzeige Altpapiersammlung
Der Liederkranz Reichenbach-Sattenbeu-
ren 1885 e.V. sammelt am Samstag, den
24. März 2012 in Sattenbeuren, Torf-
werk und Reichenbach wieder Altpapier.
Bitte sammeln Sie gut gebündeltes Altpa-
pier, Zeitschriften, Kataloge, zerlegte bzw.
zusammengefaltene Kartonagen. Das Sam-
melgut sollte  gebündelt sein. Bitte ver-
wenden Sie hierzu kein Klebeband.
Wir freuen uns schon heute auf Ihre groß-
zügige Sammelungsbereitschaft und wer-
den Sie kurz vor dem Sammlungstag  über
den Bereitstellungszeitpunkt an dieser
Stelle wieder informieren.
Liederkranz Reichenbach – Sattenbeuren
1885 e.V.

Förderverein der Blasmusik
in Reichenbach

Generalversammlung
Am Samstag, 10.03.12, findet um 19:15 Uhr
die 9. Generalversammlung des „Förder-
verein der Blasmusik in Reichenbach“ im
Dorfgemeinschaftshaus in Reichenbach
statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht und Rückblick des Vorstandes
3. Bericht Schriftführerin 
4. Bericht Kassiererin 
5. Bericht Kassenprüfer
6. Verschiedenes, Wünsche, Anträge und

Wortmeldungen

Anträge oder Einwände sollten bis 3 Tage
vor der Versammlung schriftlich beim 1.
Vorsitzenden Rudolf Gnann eingereicht
werden.
Zu dieser Versammlung möchten wir Sie
bereits heute recht herzlich einladen.
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KLJB Steinhausen –
Muttensweiler
Gruppenabend:
Am 07.03.2012 treffen wir uns um 20:00
Uhr im Heim, um die Einladungen für die
neuen Landjugendmitglieder zu verteilen.

Osterhasenaktion:
Wie jedes Jahr findet am Ostermontag
unsere traditionelle Osterhausenaktion
auf dem Jägerberg bei Muttensweiler statt.
Die Osterhasen der KLJB Steinhausen –
Muttensweiler kommen am 09.04.2012
aus dem Wald gehüpft, um den Kindern
ein kleines Geschenk zu geben. Um die Kin-
der wieder mit Ostereiern erfreuen zu
können, bitten wir um eine Ostereierspen-
de. Wer dafür Eier spenden möchte, kann
diese bis zum 03.04.2012 bei Martin Mohr
in Muttensweiler (Tel. 07583/1871) oder
bei Markus Jehle in Steinhausen (Tel.
07583/91233) gerne abgeben. Für alle be-
reitwilligen Spenden schon ein recht
herzliches Dankeschön im Voraus!!

Die KLJB Steinhausen - Muttensweiler

52. Generalversammlung des
MV Steinhausen- Muttenswei-
ler e.V.
Am Samstag, 3. März 2012 findet um 20.00
Uhr die diesjährige Generalversammlung
des MV Steinhausen- Muttensweiler e.V.
in der Turnhalle in Muttensweiler statt.

Tagesordnung:
1.Musikvortrag 
2.Begrüßung und Totenehrung 
3.Bericht des 1. Vorsitzenden 
4.Bericht des Dirigenten 
5.Bericht des Jugendleiters 
6.Kassenbericht 
7.Vereinschronik 
8.Entlastung der Vorstandschaft 
9. Satzungsänderung 

10. Wahlen 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

Anträge od. eventuelle Einwände \ Änderun-
gen zur Generalversammlung sollten bis
spätestens 1. März 2012 beim 1. Vorsit-
zenden Josef Krug jun. (Tel.: 07583/1812)
eingereicht werden.
Zu dieser Versammlung möchten wir Sie
bereits heute herzlich einladen.

Jugendabteilung:

Vorspielnachmittag 
unserer Jugend!
Zum Vorspielnachmittag unserer jüng-
sten Musikanten am Sonntag, 4. März
2012 um 14.00 Uhr in der Turnhalle in
Muttensweiler laden wir Sie recht herz-
lich ein.
Wir möchten Ihnen mit Musikvorträgen
der musikalischen Früherziehung, den
Blockflötengruppen sowie den Jungmusi-
kanten zeigen, was unser Nachwuchs
übers ganze Jahr hinweg lernt. Angespro-
chen sind alle, die Interesse an der Musik
oder ein offenes Ohr für die Jugend ha-
ben. So soll es ein kurzweiliger, unterhalt-
samer Nachmittag werden mit anschlie-
ßendem Kaffee und Kuchen. Wir freuen
uns auf Ihren Besuch!

Das Jugendleiterteam

Förderverein des Musikvereins
Steinhausen/Muttensweiler e.V.

Einladung zur General-
versammlung
Hiermit möchten wir alle Mitglieder und
Freunde des Fördervereins zu unserer 8.
Generalversammlung am Samstag, 3. März
2012, um 19:15 Uhr in die Turnhalle in
Muttensweiler recht herzlich einladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung 
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht des Kassiers
4. Entlastungen 
5. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis
spätestens 02.03.2012 beim 1. Vorsitzen-
den Fritz Oberhofer Tel. 07583/927647
eingereicht werden.
Es würde uns freuen, wenn wir Sie als
unsere Gäste begrüßen dürften.
Ihr Förderverein des Musikvereins Stein-
hausen/Muttensweiler e.V.

Voranzeige
Bereits heute möchten wir auf unsere all-
jährliche Alteisensammlung hinweisen,
die dieses Jahr am Samstag, 31.03.2012
stattfindet. Nähere Informationen folgen.

Abteilung Fußballjugend
F – Jugend
„Keiner will es wagen... unsere F-Ju-
gend zu schlagen…..“       
Ergebnisse vom Turnier in Ummendorf
am 24.02.12
SVM – TSV Kirchberg          2:0
SVM – SV Tannheim           2:0
SVM – SF Bronnen              4:4
SVM – TSV Ummendorf       4:1
SVM – TSV Rot an der Rot    3:0 HF

SVM – SF Bronnen   7:2 Finale
Nach einer starken Vorrunde wurde SF
Bronnen im Endspiel, in der Nachspiel-
zeit überrollt. Herzlichen Glückwunsch
zum nächsten Turniersieg !!!

Ergebnisse vom Turnier in Reute BW am
26.02.12
SVM – FV Bad Waldsee  II    4:0
SVM – LJG Unterschwarzach 5:0
SVM – SG Mettenberg     5:0
SVM – SV Eberhardzell    3:1 HF
SVM- FV Bad Waldsee   I 3:0 Finale
Auch in der Waldsee`r Region, konnten
wir unsere Stärken zeigen und fuhren als
Turniersieger nach Hause. Herzlichen
Glückwunsch zum Turniersieg !!!

Ergebnisse E-Junioren Hallenturnier in
Ummendorf am 26.02.12
SV IMS - FV Laupheim 4:0
SV IMS - SV Fischbach 0:5
SV IMS - SV Mittelbuch 5:1
SV IMS - SV Schemmerhofen 2:1
Halbfinale SV IMS - SG Mettenberg 0:2
Spiel um Platz 3:
SV IMS - SV Biberach 4:6 nN

D-Jugend
Trainingsbeginn für die Rückrunde ist am
Donnerstag 08. März um 17.30 Uhr.  

Instrumente gestohlen
Dem MV Winterstettendorf wurden bei
der Straßenfasnet in Steinhausen / Mut-
tensweiler 2 Instrumente entwendet. Es
handelt sich um eine Ältere B-Tuba Her-
steller Erich Lange Ravensburg und um
ein Neuwertiges B-Tenorhorn Hersteller
VMI. Die Tuba wurde am Eingangsbereich
und das Tenorhorn in der Garderobe ent-
wendet, als diese kurze Zeit unbeaufsich-
tigt waren. 
Die Tuba ist mittlerweile wieder aufge-
taucht da sie diese Woche anonym am
Rathaus in Steinhausen abgestellt wurde.
Leider fehlt uns noch das Tenorhorn was
auch wirtschaftlich der höhere Verlust ist. 
Wer eventuell etwas gesehen hat oder
wenn Jemanden ebenfalls das schlechte
Gewissen drückt, der kann sich entweder
telefonisch unter 07355/930271 melden
oder das Tenorhorn ebenfalls anonym in
Winterstettendorf Dorfstr. 10 abstellen.
Für jeden Hinweis oder für die Rückgabe
wären wir sehr dankbar.

Redaktionelle Berichte 
für den Schussenboten:
Bitte reichen Sie Ihre Artikel wenn
möglich per E-Mail als word-Doku-
ment (.doc) ein und hängen Sie
Ihre Bilder separat als jpg-Datei
an!

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe:
Dienstag, 10.00 Uhr



Jahrgang 1923/24
Wir treffen uns am Mittwoch, 7. März
2012, um 14.30 Uhr in der Brauerei-Gast-
stätte (Bierkrug) zu einem gemütlichen
Nachmittag.

Jahrgang 1929/30 
Unser nächster Monatstreff am Donners-
tag, 8. März 2012, wieder um 12.00 Uhr
zum Gemeinschaftsessen bei Gertrud im
„Wilden Mann“. Auch die Angehörige sind
herzlich eingeladen. 

Jahrgang 1930
Herzliche Einladung an alle Jahrgänger/
innen mit Partnern zu unserem ersten
Treffen in der diesjährigen Frühlingszeit
am Dienstag, 6. März 2012, um 15.00 Uhr
im Gasthaus „Wilder Mann“. Wir freuen
uns auf rege Teilnahme.

Jahrgang 1931/32
Am Donnerstag, 8. März 2012, treffen wir
uns um 11.30 Uhr an der Stadthalle. Wir
fahren dann mit den Autos nach Otters-
wang zum Saumagenessen. Bitte seid pünkt-
lich da.

Jahrgang 1932/33
Wir treffen uns am Dienstag, 6. März 2012,
ab 15.00 Uhr im „Bürgerstüble“ in Bad
Schussenried zu einem gemütlichen Beisam-
mensein. Bitte kommt recht zahlreich.

Jahrgang 1952
Achtung: Terminänderung unserer Berlin-
fahrt. Sie findet nun vom 23.-26.8.2012
statt. Wer Interesse an unserem Ausflug
hat und nähere Informationen möchte,
bitte bis zum 15.3.2012 telefonisch melden
bei Angelika, Tel.-Nr. 2724, Inge Tel.-Nr.
07524/3778 oder Alfons 0174 32755525.

Seniorentreff Törle am Donners-
tag, 1. März, 14.00 - 17.00 Uhr
Der Seniorentreff Törle hat am Donners-
tag, 1. März 2012, von 14.00 - 17.00 Uhr
wieder geöffnet. Wir treffen uns zu einem
gemütlichen Beisammensein. Geselligkeit
steht im Vordergrund.
Wer gerne abgeholt werden möchte mel-
de sich bei Gertrud Buck Tel.: o7583/3147.

Ihr Törle - Team

Der Seniorentanz findet jeden Dienstag
von 14.00 - 15.30 Uhr statt. Anmeldun-
gen sind nicht erforderlich. Schauen sie
einfach einmal unverbindlich vorbei. 

Kath. organisierte
Nachbarschaftshilfe
Die häusliche Versorgung alter und kran-
ker Menschen in ihrer gewohnten Umge-
bung gewinnt an immer höherer Bedeu-
tung. Die kath. Nachbarshaftshilfe ist im

Dienste der Kirchengemeinde. Sie ist eine
Gruppe von engagierten Frauen, die in
der Kirchengemeinde tätig sind. Die
Gruppe besteht aus Helferinnen und einer
Einsatzleitung. Die Helferinnen leisten
ihre Hilfe stundenweise und erhalten eine
Aufwandsentschädigung. Sie sind zur Ver-
schwiegenheit verpflichtet. Hilfen können
angefordert werden:
• hauswirtschaftliche Bereiche, Besorgun-

gen machen, kleine Reinigungsarbeiten
(kein Großputz)

• Ergänzung in Absprache mit der Sozial-
station-Pflegedienste pflegende Hilfen

• Vermittlungsdienste
• persönliche Hilfen- Gespräche, Spazier-

gänge, Begleitung zum Arzt
Sollten sie Unterstützung der Nachbar-
schaftshilfe brauchen, wenden Sie sich
am besten an die Einsatzleitung G. Buck
Tel. 3147.
Sollten sie als Bürger eine Zeit für ältere

Menschen haben, so melden sie sich
ebenfalls bei der Einsatzleitung. Wir sind
ein nettes Team und haben auch immer
wieder eine gemütliche Zusammenkunft.

Besinnungstag 
in Bad Schussenried 
Beginn um 9.00 Uhr mit dem Gottesdienst
in der St. Magnuskirche mit Diözesanprä-
ses Christoph Maria Schmitz. Anschlies-
send treffen wir uns im Gemeindezen-
trum zum zweiten Frühstück und machen
uns mit Christoph Maria Schmitz Gedan-
ken zum Thema „Mut zum Aufbruch“. 

Montag, den 19.03.2012 
Impuls zur Fastenzeit in unserem Vereins-
heim im Kindergarten St. Magnus. 

Vorankündung 
Am 28.04.2012 findet unsere öffentliche
Altglassammlung statt. 

Termine
Ausstellungsbesuch im Neuen Kloster
am 1.3.2012 um 15.30 Uhr. Gegen 17.00
Uhr Einkehr im Wilden Mann.
Weltgebetstag am 2.3.2012 um 20.00
Uhr in der Christuskirche. „Steht auf für
Gerechtigkeit“. Frauen aus Malaysia ha-
ben die diesjährige Liturgie vorbereitet.

Wir laden herzlich zur Mitfeier und an-
schließendem Beisammensein ein. Die wun-
derschönen Lieder lohnen den Besuch!
Der Kath. Frauenbund Biberach eröffnet
am 4.3.2012 um 17.00 Uhr mit OB Fett-
back im Traumpalast-Kino eine Aktions-
woche gegen den weltweiten Frauen-
handel. Wer an einer Teilnahme interes-
siert ist, möge sich mit Elisabeth Ehrhart
zwecks weiterer Informationen in Verbin-
dung setzen. Tel. 3167

Liebe Ki-Chr Senioren/innen!
Zu unserer nächsten gemütlichen Einkehr
treffen wir uns am Freitag, 2. März 2012
um 15.00 Uhr im Café „Andelfinger“.

Monatsmarkt des Kleintierzucht-
vereins Z391 Bad Schussenried/
Bad Buchau
Der Kleintierzuchtverein Z391 Bad Schus-
senried-Bad Buchau veranstaltet am Sonn-
tag, 4. März 2012 im Vereinsheim im „Al-
ten Dohlenried“ in Bad Buchau seinen
monatlichen Kleintiermarkt.
Jeder, der sich für Kaninchen, Kleinnager,
Hühner, Zwerghühner, Tauben, Wasserge-
flügel usw. interessiert, kann kommen, kau-
fen, verkaufen, tauschen oder auch nur
die Tiere bestaunen. Die Käfigbenutzung
in der Ausstellungshalle ist kostenlos. Es
müssen nur die veterinärrechtlichen Be-
stimmungen (New-Castle-Impfung beim
Geflügel) eingehalten werden. Direkt ne-
ben der Ausstellungshalle lädt unser ge-
mütliches Vereinsheim zum geselligen
Beisammensein beim Frühschoppen ein.
Der Markt und das Vereinsheim sind von
09.00 Uhr bis 13.00 Uhr geöffnet. Sollten
Sie Rückfragen haben, melden Sie sich bit-
te bei Nicole Maurer, 07583 / 91977 oder
0173-6861815. Die Mitglieder des Klein-
tierzuchtvereins freuen Sich auf Ihren Be-
such.
Nicole Maurer, 1. Vorstand Z391 Bad
Schussenried-Bad Buchau
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Redaktion
G. Bechinka, Rathaus Zimmer 15,
Tel. 07583/9401-20
E-Mail: Bechinka@Bad-Schussenried.de
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Einladung zur Mitglieder-
versammlung 2012
Wir laden Sie hiermit ganz herzlich zu
unserer Mitgliederversammlung am Frei-
tag, 2. März 2012, um 19.30 Uhr ins Club-
heim ein.

Tagesordnung
1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorsit-

zenden
2. Berichte

- des technischen Leiters
- des Schatzmeisters
- des sportlichen Leiters
- der Jugendleiterin
- des Breitensportwarts
- der Schriftführerin
- der Pressewartin
- der Kassenprüfer

3. Entlastung des Schatzmeisters und des
Gesamtvorstandes

4. Verkauf des alten Tennishalle
5. Neubau Tennishalle
6. Anpassung der Hallenbeiträge
7. Anträge
8. Verschiedenes

Wir würden uns sehr freuen, zahlreiche
aktive und passive Mitglieder, sowie Freun-
de und Gönner unseres Vereins an diesem
Abend begrüßen zu dürfen. Bitte halten
Sie sich den Termin frei, denn wir haben
wichtige richtungweisende Entscheidun-
gen für unseren Verein zu treffen.

Der Vorstand

Skiausfahrt Fellhorn/Kanzel-
wand 17.März 2012
Nicht vergessen: Anmeldeschluss für die Ski-
ausfahrt ist der 6. März 2012, Anmeldung
durch Einzahlung der Teilnehmergebühr
auf das Konto 15 171 027, BLZ 600 693 03,
Raiba Bad Schussenried. Abfahrt am
17.03. um 7.00 Uhr am Tennisplatz.

Mit zwei Derbys startet der
FVS in die Rückrunde…
Nach dem man die Vorbereitungsspiele
recht positiv für sich gestalten konnte,
wird es ab Sonntag wieder ernst beim FVS.
Beide Mannschaften dürfen zum direkten
Nachbar aus Bad Buchau und einmal
Braunenweiler fahren. Beide Spiele begin-
nen um 15 Uhr, wobei das Spiel der ersten
Mannschaft in Buchau  sehr wahrschein-
lich auf dem Kunstrasen ausgetragen
wird. Hierfür sind die Kicker um Trainer

Iskender Coskun bestens vorbereitet, wur-
den doch alle Spiele der Vorbereitung auf
Kunstrasen ausgetragen. Bei der zweiten
Mannschaft könnte vielleicht noch ein
Fragezeichen hinter dem Spiel stehen,
hier wird wohl das Wetter entscheidend
sein, ob man spielen kann oder nicht. 
Hier noch die Ergebnisse der Vorberei-
tungsspiele die gespielt werden konnten.
FVS – SV Winterstettenstadt 15:0
FVS – LJG Unterschwarzach 3:0
FVS – TSV Berg 1:1
FVS – FV Bad Waldsee 1:0
FVS 2 – SF Bussen 1:4
FVS 2 – SV Vogt 2:4
Am Mittwoch spielt die erste Mannschaft
dann noch bei Wacker Biberach, um sich
hier noch mal die letzten Eindrücke des
Leistungsstands zu holen.

Jugendfußball
Ergebnisse:
Erfolge für die F - Junioren:

Beim diesjährigen Indoor-Cup 2012 in
Weingarten war der FV Bad Schussenried
mit 2 Mannschaften (F1 und F2) vertre-
ten. Die F2-Junioren spielten am Vormit-
tag und erzielten mit 2 Siegen und 2 Un-
entschieden den 2. Platz in ihrer Gruppe.
Im anschließenden Halbfinale besiegten
sie die Gastgeber aus Weingarten mit 1:0.
Der TSV Tettnang war dann unser Gegner
im Finale. Auch hier verkaufte sich der
jüngere Jahrgang mit einer sehr guten Lei-
stung, musste sich aber am Ende trotzdem
mit 4:0 geschlagen geben. Somit wurde
ein hervorragender 2. Platz erreicht. Zu er-
wähnen wäre noch, dass Tom Jaufmann
als bester Torhüter des Turniers mit einem
Pokal ausgezeichnet wurde.
Im Anschluss daran spielten die F1-Junio-
ren. Die Vorrunde wurde mit 3 Siegen und
1 Unentschieden beendet. Gegner im Halb-
finale war kein geringerer wie der FV Ra-
vensburg. Mit dem wohl besten Spiel im
laufenden Turnier mussten sich unsere
Jungs allerdings mit 3:0 geschlagen ge-
ben. Der FV Bad Saulgau und der FV spiel-
ten um den 3. Platz. Nach regulärer Spiel-
zeit stand es 2:2. Im 9 Meter schießen hat-
te man am Ende die Nase vorne. Mit 4:3
Toren belegten die FV Kicker einen her-
vorragenden 3. Platz. Glückwunsch an
beide Teams für diese tolle Leistung!
FVS II - SV Weingarten II 0:0

FVS II - FV Bad Saulgau II 2:1
FVS II - TSV Tettnang II 0:0
FVS II - SV Oberzell II 3:0
FVS II  SV Weingarten II 1:0 (Halbfinale)
FVS II - TSV Tettnang II 0:4 (Finale)
Spieler: Tom Jaufmann (Torwart), Mario
Liebhardt (2Tore), Noah Hontzia, (1 Tor),
Hannes Ummenhofer, Tobias Hofbaur (3
Tore), Ivo Dravits, Umutean Kanli, Daniel
Ott.
FVS I - SG Baienfurt I 2:0
FVS I - FV Bad Saulgau I 0:0
FVS I - SV Schmalegg I 4:1
FVS I - SV Weissenau I 4:1
FVS I - FV Ravensburg I      0:3 (Halbfinale)
FVS I - FV Bad Saulgau I 

4:3 (Spiel um Platz 3)
Spieler: Lukas Kosok (Torwart), Lukas Mei-
sterhans (4 Tore), Niklas Kosok (3 Tore),
Maximilian Fischer (3 Tore), Tom Kurevic
(3 Tore), Elias Kehrle (1 Tor), Tobias Groß,
Kenan Ramic.

F1 -Junioren:
FVS I - SV Bolstern 2:0
FVS I - SG Aulendorf II 1:3
FVS I - SV Haisterkirch 1:1
FVS I - SG Aulendorf I 7:6 n.N. 
Spieler: Tom Jaufmann (Torwart), Elias
Kehrle (1 Tor), Tobias Hofbaur (1 Tor), Nik-
las Kosok, Maximilian Fischer, Tom Kure-
vic (1 Tor), Lukas Meisterhans (1 Tor),
Noah Hontzia und Mario Liebhardt(1Tor).
Somit erreichten wir einen guten 5.Platz
bei unserem letzten Hallenturnier.

Bambini:
Unsere Bambini`s nahmen bei der SG Au-
lendorf am Turnier teil. Sie erreichten den
7. Platz. Es spielten: Günther Luca, Schu-
ler Lukas, Weiler Nils, Laupheimer Moritz
(3 Tore), Esslinger Denis, Habtu Mürat (1
Tore), Borgenheimer Elia u. Hontzia Romeo.

Einladung zur
Mitgliederversammlung
Am Samstag, 10. März 2012, findet unsere
Mitgliederversammlung im Carlos Chor-
herrenkeller statt. Beginn ist um 14.00 Uhr.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Geschäftsbericht
4. Kassenbericht
5. Revisionsbericht
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Ehrungen
8. Reden der Ehrengäste
9. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis
Montag, 5. März 2012, beim Vorsitzenden
eingereicht werden. Daher bitte ich Sie
um zahlreiches Erscheinen.
Mit freundlichen Grüßen Gabriel Dreher,
1. Vorsitzender.
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Lebensrettende Sofortmassnah-
men (LSM) und Erste-Hilfe-Aus-
bildung (8 Doppelstunden) mit
den Johannitern
DIE JOHANNITER bieten einen Kurs in
„Lebensrettenden Sofortmaßnahmen“ (LSM)
an. Die Teilnehmer lernen unter anderen
Schockbekämpfung, Seitenlage, Herz-
Lungen-Wiederbelebung und Helmab-
nahme. Der nächste Kurs findet am Sams-
tag, 3. März 2012, von 09:00 bis 16:00
Uhr in den Räumen der Johanniter
Dienststelle, Biberacher Str. 9, 88427 Bad
Schussenried, statt. Für Kursteilnehmer
die den großen Erste-Hilfe-Kurs benötigen
wird der Kurs am Sonntag, 4. März 2012,
von 09:00 bis 16:00 Uhr, mit den dafür
notwendigen ergänzenden Inhalten fort-
gesetzt.
Kursgebühr auf Anfrage. Die Teilnahme-
bescheinigung wird sofort ausgehändigt.
Anmeldung unter Tel. 07583 – 19214.

Sportpistole Rundenwett-
kämpfe 2011 / 2012
Kaum hat sie begonnen, schon ist sie wie-
der vorbei, die Sportpistolensaison! Gleich
im ersten Jahr nach dem (Wieder-) Auf-
stieg unserer Mannschaft lässt sich doch
ein absolut vorzeigbares Ergebnis vermel-
den. Immerhin ist uns gelungen auf An-
hieb den 5 Rang zur erreichen. Insgesamt
haben wir 4938 Ringe erkämpft, was ei-
nen Schnitt von 823 Ringen entspricht!
Bester Einzelschütze war einmal mehr
Martin Strohm auf Platz 8 der Gesamt-
wertung. Im Schnitt erreichte Martin
Strohm 278 Ringe pro Wettkampf! Herzli-
chen Glückwunsch zu diesen tollen Er-
gebnissen. Ich hoffe, dass wir uns im
Herbst alle vollzählig in der neuen Saison
wieder finden. 

Herzliche Grüße von Marko Ziller

Luftpistole Rundenwett-
kampf Kreisliga  A / B
In der Kreisliga B hat die SGi Bad Schus-
senried II die SGi Biberach II beim letzten
Wettkampf  klar mit 1418 zu 1385 Ringen
geschlagen und die Tabellenführung über-
nommen. Der Meister in der Kreisklasse B
ist die SGi Bad Schussenried II
Schützen: Christoph Diem 361 Ringe, Ro-
land Schilling 325 Ringe, Karl – Heinz Rau
345 Ringe, Stefan Diem 353 Ringe, Josef
Metzler 331 Ringe und Bernhard Gruber
359 Ringe. „Herzlichen Glückwunsch“

Kinder- und Erwachsenen-
Leihhäsrückgabe
Der zweite Termin zur Kinder- und Er-
wachsenen-Leihhäsrückgabe findet am
Samstag, 03.03.2012, von 17:00 Uhr bis
19:00 Uhr im Haus des Brauchtums statt.
Bitte die noch fehlenden Häser an diesem
Termin abgeben! Nähere Infos unter 
Tel. 2333.

Achtung: Terminänderung
Abschlusssitzung!
Bitte beachten, neuer Termin: Unsere Ab-
schlusssitzung findet am Sonntag, 11. März
2012, um 19:30 Uhr im „Cafe Andelfin-
ger“ statt. Euer Ausschuss  

(Bild: Brigitte Messmer)
Programm
• 10.00 Uhr: Sektempfang u. Begrüßung

durch Eva Knoll-Berchmann/Frauencafé
• Lied „Brot und Rosen“, gesungen von Re-

gina Golke
• Stehimbiss mit verschiedenen Leckereien
• Vorstellung der Rauminstallation durch

Brigitte Messner mit anschießender Dis-

kussion. Die Künstlerin konfrontiert uns
mit ihren 12 lebensgroß gemalten Arche-
typenbildern vom Mädchen, Jungfrau,
Blutschwester, Geliebten, Mutter, Hebam-
me, Amazone, Königin, Sucherin, Schnit-
terin, Weisen Alten bis zur Dunklen Mut-
ter. Welches Bild zieht mich an, welcher
Archetyp erschreckt mich. Lebe ich alle
meine Anteile?

• Zum Abschluss gegen 13.00 Uhr: Medita-
tiver Tanz mit Regina Golke/Erwachse-
nenbildnerin.

Internationaler Frauentag: Donnerstag,
8. März 2012, ab 10.00 - 13.00 Uhr.

Senioren-Nachmittag
Die Albvereins-Senioren, sowie auch Gä-
ste treffen sich am Donnerstag, 1. März
2012, um 14.00 Uhr am Rathaus zu einer
gemütlichen Wanderung. Die anschlies-
sende Einkehr wird vor Ort entschieden.

Einladung zur Jahres-
hauptversammlung
Am Samstag, 17. März 2012, findet die
Jahreshauptversammlung wieder im Ver-
einsheim beim Zellersee statt, Beginn
19.30 Uhr. Hierzu laden wir alle Mitglie-
der und Freunde recht herzlich ein. Für
das leibliche Wohl ist gesorgt, Bewirtung
ab 18.30 Uhr.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Grußworte von Bürgermeister, Herrn

Achim Deinet und Gauvorsitzenden,
Herrn Hans Beck

4. Berichte der Vorstandschaft
5. Aussprache über Punkt 4

Pause mit Lichtbildervortrag
Ehrungen

7. Anregungen
Anträge können bis zum 15.03.2012 an
den 1. Vorsitzenden Paul Koch, Georg-Kaes-
Strasse 11, 88427 Bad Schussenried einge-
reicht werden.

Innenminister Reinhold 
Gall kommt

zu einer Vortrags-
und Diskussionsver-
anstaltung zum The-
ma: „In Freiheit und
Sicherheit leben -
Unser Konzept zur
Gefahrenabwehr im
ländlichen Raum“

am Freitag, 2.März 2012 um 19.30 Uhr in
der Volksbank Biberach, Bismarckring 57
(Nähe Bahnhof Biberach). 
Mitfahrgelegenheiten dorthin können Sie
vereinbaren über Tel. 1211 (Denninger )
oder 3570 (Sahnwaldt).

Ortsgruppe Bad Schussenried
www.schwaebischer-albverein.de/badschussenried



Generalversammlung des
Musikvereins-Stadtkapelle
Der Musikverein-Stadtkapelle Bad Schus-
senried veranstaltet am Samstag, 3. März
2012 um 19.30 Uhr seine Generalver-
sammlung im Vereinsheim an der Löwen-
straße.

Tagesordnung:
1.Eröffnung und Begrüßung durch die

Vorstände
2.Gedenken an die verstorbenen Mit-

glieder
3.Bericht der Vorstände
4.Bericht der Kassiererin
5.Bericht der Schriftführerin
6.Bericht des Leiters der Musikschule
7.Bericht des Dirigenten
8.Aussprache zu den Berichten
9.Bericht der Kassenprüfer

10. Entlastung der Vorstandschaft
11. Wahlen
12. Anträge 
13. Verschiedenes

Ganz herzlich möchten wir zu unserer
Generalversammlung alle aktiven und
passiven Mitglieder des Vereins sowie alle
Freunde und Gönner auf das Herzlichste
einladen.

Einladung
Wir laden am Samstag, 3. März 2012, um
14.30 Uhr in das Gasthaus „Zum Wilden
Mann“ zu einer außerordentlichen Mit-
gliederversammlung recht herzlich ein.
Wir hoffen auf zahlreiches Kommen. 

Die Vorstandschaft

Einladung zur Haupt-
versammlung
Am Dienstag, 13. März 2012, um 20 Uhr,
im Restaurant Schinderhannes.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Jahresablauf 2012 und Aktionen
5. Ausflug
6. Verschiedenes

Anträge oder eventuelle Einwände / Än-
derungen zur Hauptversammlung sollten
bis spätestens 12. März 2012 beim 1. Vor-
sitzenden Rainer Koch (07583-4007760)
eingereicht werden.
Zu dieser Versammlung möchten wir Sie
bereits heute herzlich einladen.

von links nach rechts: Bürgermeister Achim
Deinet, Gebhard Hüttenhofer, DRK-Bereit-
schaftsleiter Alexander Kaun und DRK-Vor-
sitzender Carsten Kubot

Blutspenderehrung 
DRK-Bereitschaftsleiter Alexander Kaun
und Bürgermeister Achim Deinet ehrten
im Rahmen einer kleinen Feierstunde am
vergangenen Montag in der Stadthalle be-
sonders treue Blutspender aus Bad Schus-
senried und seinen Stadtteilen. Sie dank-
ten allen Spenderinnen und Spender für
ihre Bereitschaft Blut zu spenden. Bürger-
meister Achim Deinet sprach seinen Dank
auch der örtlichen DRK-Bereitschaft für
die geleistete Arbeit und für die Organisa-
tion der Blutspendeaktionen aus. 
Für 75 mal Blutspenden erhielt Gebhard
Hüttenhofer die goldene Ehrennadel mit
goldenem Eichenkranz, ebenso erhielten
für 50 mal Blutspenden die Ehrennadel
Albert Diesch, Alfred Leuthold, Barbara
Mack und Edith Metzger.
Für 25 Blutspenden wurden mit der
Ehrennadel mit goldenem Lorbeerkranz
geehrt: Beate Oberhaus und Harald Zeh.
Eine Ehrung für 10 Blutspenden erhielten:
Petra Arnegger, Tobias Briem, Anna Bur-
gardt, Markus Döbele, Bianka Döbele,
Matthias Kling, Dieter Patzer, Eva Rall,
Margit Reisch, Kai Rist-Boss und Franz
Rundel.

Auf den Spuren der Schwaben-
kinder zu den Märkten und
Dienstorten
Es war die blanke Not, die über Jahrhun-
derte hinweg alljährlich Kinder armer Fa-
milien aus den Berggebieten Vorarlbergs,
Süd- und Nordtirols, Graubünden, dem
St. Gallener Land und dem Appenzell auf
die Höfe und Dienstplätze nach Ober-
schwaben trieb. Unter Begleitung eines
wegekundigen Führers zogen sie im

Frühjahr in Gruppen über die oft noch
schneebedeckten Berge in die Gebiete
nördlich des Bodensees, um dem Hunger
daheim zu entfliehen und ihre Familien
zu entlasten. Nach dem Vorbild der früher
üblichen Gesindemärkte bildeten sich im
Laufe der Zeit regelrechte Kindermärkte
heraus, auf denen die Kinder nach Ange-
bot und Nachfrage verhandelt wurden.
Zum Thema „Schwabenkinder“ findet am
Donnerstag, 8. März 2012 um 19:30 Uhr
im Äbtissin-Anna-Saal in Boos ein inter-
essanter Fachvortrag in Wort und Bild statt.
Der Eintritt ist frei. Herzlich laden wir Sie
ein.               Gemeinde Ebersbach-Musbach

Kreismeisterschaft der SchülerInnen
im Kunstradfahren 

Michael Quecke 
ist Kreismeister
Kirchdorf (sb) – Zeitgleich zu der Bezirks-
meisterschaft der Junioren wurden auch
die Kreismeisterschaften der Schüler und
Schülerinnen in Kirchdorf ausgetragen.
Die vier Bad Schussenrieder Kunstradfah-
rer gingen alle im Schülerbereich an den
Start. 
In der jüngsten Disziplin – die Schüler-
klasse C starteten Lena Stadler und Ina
Kehrle. Beim Zweiten Wettkampf der Sai-
son fuhr Lena Stadler ihr Programm sehr
gut durch. Ihre „Wackelübungen“ der
Reitsitzsteiger sowie die Lenkervorhebe-
halte klappten hervorragend. Allerdings
mussten ihr die letzten zwei Übungen auf-
grund Zeitmangels abgezogen werden.
Gute 32,07 Punkte war der Lohn für ihre
Leistung. Ina Kehrle hatte an diesem Tag
weniger Glück. Die Nervosität war einfach
zu hoch. Sie musste beim Reitsitzsteiger
sowie bei der Kehrlenkersitzhocke vom
Rad. Prozentabzüge bei der Vorhebehalte
und zum Schluss konnte sie die letzte
Übung nicht ins 5 Minuten Zeitlimit ein-
bringen. Ausgefahrene 20,53 Punkte blie-
ben am Ende noch übrig.   
In der Schülerinnen Klasse A ging Laura
Walser an den Start. Ihre neue Übung die
Frontlenkerstanddrehung 1/2 Fach mei-
sterte sie sehr gut. Einige Ausführungsab-
züge (Wellen) wurden abgezogen und bei
der letzten Übung, dem Kehrreitsitzsteiger
unterlief ihr ein Sturz. 73,06 Punkte von
aufgestellten 91,60 Punkten zeigte es auf
der Anzeigetafel an. Für Michael Quecke
verlief der Sonntag auch nicht zu seinem
Besten. Er musste einen Absteiger bei der
Lenkerstanddrehung sowie beim Kehrlen-
kerstand hinnehmen. Zudem vergaß er
vor lauter Aufregung noch zwei Übungen,
die abgezogen werden mussten. Zu alle-
dem reichte es für Michael zum Kreismei-
ster. Herzlichen Glückwunsch. Sein Bru-
der Matthias Quecke konnte verletzungs-
bedingt nicht an den Start gehen.
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Unternehmersohn Hubert Lieb-
herr hat sein Leben in den
Dienst Gottes gestellt 
Unternehmersohn Hubert Liebherr be-
richtet am 13.03.2012 ab 19.30 Uhr in
der Stadthalle Bad Schussenried über
sein Leben, das nach einer Wallfahrt ins
bosnische Medjugorje eine radikale Ver-
änderung erfuhr.
„Ich feiere den 2011. Geburtstag unseres
unendlich lieben Gottes, der als Baby auf
die Welt kam und sich voll den Menschen
auslieferte!“, antwortet Hubert Liebherr
auf die Frage, was ihm der Heilige Abend
bedeutet. Der jüngste Sohn von Hans Lieb-
herr, der 1949 den heute weltweit agie-
renden Baumaschinenkonzern gründete,
erzählt eine bemerkenswerte Lebensge-
schichte, die 1987 eine dramatische Wen-
de erfuhr und Gott in den Mittelpunkt
seines Daseins und Wirken rückte. Aus
einem gläubigen Elternhaus stammend
deutete bis zu diesem Zeitpunkt nichts
darauf hin, dass der heute 61-Jährige eine
Stimme vernehmen würde, die ihn auf-
forderte „alles zu verlassen.“ Dieses „Al-
les“ bedeutete für den studierten Bauinge-
nieur letztlich auch die Aufgabe seines
zig-millionenfachen Erbes. Dem technik-
begeisterten Bauingenieur, der 1983 hei-
ratete, hatte sein Vater die Bereiche Fahr-
zeug-, Bohrinsel-, Werkzeugmaschinen
und Flugzeugausrüstung übertragen, als
er in den 80er den Konzern unter seinen
Kindern umstrukturierte. Einige Jahre
später übersteht Hubert Liebherr unver-
letzt einen schweren Autounfall und
immer wenn er später an der Unfallstelle
vorbeikommt, fragt er nach dem „Wa-
rum?“. Dann entdeckt er 50 Meter ent-
fern eine Kapelle, in der eine Muttergot-
tesstatue steht. Seine Mutter hatte ihm
früher von den Erscheinungen Fatimas
erzählt, und so besucht er 1987 den por-
tugiesischen Wallfahrtsort. Auf dem Rück-
flug hört er dann erstmals von Medjugor-

je, einem kleinen Ort im damals noch exi-
stierenden Jugoslawien, wo die Mutter-
gottes täglich vier Sehern erscheinen soll.
Sechs Wochen später landet er dort mit
dem eigenen Flugzeug und der Jungunter-
nehmer hofft auf ein Zeichen, vergeblich.
Hubert Liebherr entschloss sich 1988 in
gütlichem Einvernehmen mit der übrigen
Familie zur Rückgabe des Firmenanteils
(ca. 100 Millionen Euro) und einem Erb-
verzicht. Die Firma hatte damals 18.000
Mitarbeiter und war mit 56 Gesellschaf-
ten weltweit tätig. Hubert Liebherr hält
seitdem Vorträge über sein Leben und ist
Mitbegründer der Aktion Kirchen für den
Osten e.V., einem 1994 gegründeten Ver-
ein, der es sich zur Aufgabe gemacht hat,
Holzkirchen in der ehemaligen Sowjetuni-
on, in brüderlicher Übereinstimmung mit
der russisch-orthodoxen Kirche zu bauen.

Hervetsweiler Singabend 
Mit dem Motto „in Rosas Kneipe“ starten
die Freunde des Wirtshausgesanges ins
neue Jahr. Alle die sich in geselliger Runde
im Wirtshaus und bei Gesang wohl füh-
len sind herzlich willkommen. Gleich-
zeitig wird dabei auch das alte Kulturgut
des gemeinsamen Singens gepflegt und
erhalten. Wir treffen uns am Donnerstag,
den 1. März 2012, um 19:00 Uhr in der
Frohen Aussicht in Hervetsweiler.

Chefärzte und Hebammen
informieren werdende Eltern 
Am Montag, 5. März 2012 um 19:00 Uhr,
in der Cafeteria des Krankenhauses 14
Nothelfer beantworten das Ärzte-, Hebam-
men- u. Schwesternteam der geburtshilf-
lichen Abteilung Fragen rund um das
Thema Geburt. Im Anschluss können die
modern ausgestatteten Kreißsäle sowie
Kinderzimmer und Entbindungsstation
besichtigt werden. Der Eintritt ist frei.
Krankenhaus 14 Nothelfer GmbH, Ra-
vensburger Straße 39, 88250 Weingarten
Telefon (07 51) 406 – 0

Ausstellung "GESTaltEN"
Vom 28.02. bis 14.03.2012 wird als ge-
meinsames Projekt von Integrationsarbeit
und Altenhilfe, die Ausstellung „GEST-
altEN“ der evangelischen Gesamtkirchen-
gemeinde im Rathaus Biberach organi-
siert. Die Ausstellung befasst sich mit
einer Thematik, die noch relativ uner-
forscht ist: Das Leben der älteren Men-
schen mit Migrationshintergrund. Der
Diakonieausschuss der Evangelischen Ge-
samtkirchengemeinde Biberach befragte
bereits im Sommer 2009 50 Seniorinnen
und Senioren mit Migrationsgeschichte,
die in Biberach leben. 
Die Ausstellung präsentiert die Ergebnisse
dieser Befragung. Im Zuge einer immer
älter werdenden Gesellschaft ist es not-
wendig auch die Bedürfnisse der zuge-
wanderten Menschen im Alter in den
Blick zu nehmen.  
Das Projekt „GESTaltEN“ wurde 2011 von
der Evangelischen Landeskirche und der
Diakonie Württemberg mit dem Integra-
tionspreis ausgezeichnet. Ergänzt wird die
Ausstellung durch drei begleitende Ver-
anstaltungen.

Rahmenprogramm zur Ausstellung
Vortrag „Multikulturen im Gesund-
heitswesen“; Referent: Herr Basri Askin
Dienstag, 06.03.2012, 15 bis 17 Uhr im
Ratssaal. 

Interkultureller Erzählnachmittag "Als
ich nach Deutschland kam..." 
Samstag, 10.03.2012; 15 bis 17 Uhr im
Rathaus-Foyer. 

Vortrag „Migration und Alter – Einfüh-
rung in die Ausstellung" im Rahmen der
Mitgliederversammlung des Stadtsenio-
renrats; Referent: Herr Christian Walz.
Dienstag, 13.03.2012, 16 Uhr im Ratssaal.

Freitag, 2. März 2012 Seite 12SCHUSSENBOTE

Traumnoten im Musik-Abi am
Studienkolleg St. Johann
Der Neigungskurs Musik am Studienkolleg
St. Johann hat vergangene Woche die fach-
praktischen Prüfungen mit einem Durch-
schnitt von 13,25 Punkten bzw. umge-
rechnet der Note 1- abgeschlossen. Der
Kurs wird seit Jahren in Kooperation mit
dem Gymnasium Aulendorf durchge-
führt, von dem zwei Schülerinnen teil-
nahmen. Der Prüfungsvorsitzende, Herr
SD Babst vom Kreisgymnasium Riedlin-
gen zeigte sich nicht nur von den Schü-
lerleistungen beeindruckt, sondern auch
von der spürbar freundlichen Atmosphä-
re an der Schule, was sich nicht zuletzt
dadurch äußerte, dass er im Vorbeigehen
von vielen ihm fremden Schülern und
Lehrern gegrüßt wurde. Wir gratulieren
den Abiturienten zu ihrem Erfolg: Anton
Borlinghaus (Percussion), Michael Ehrler

(Tenorhorn), Kathrin Eisele (Klavier), Lau-

ra Koch (Querflöte), Stephanie Kolb (Kla-
vier), Nadine Meusburger (Sopran), Chri-
stine Müller (Querflöte), Laura Pfeiffer (So-
pan), Anna-Theresa Sigmund (Violine),
Natalie Unmuth (Klarinette), Julia Weggen-

mann (Querflöte) u. Carlotta Zigelli (Horn).
Inhalt der Prüfung war neben dem instru-
mentalen Vortrag eine Klausur in Gehör-
bildung und Tonsatz sowie ein Interpreta-
tionsgespräch über die gespielten Werke. 



Folgende Kurse haben noch
Plätze frei: 
Präsentieren: Persönlichkeit und Fach-
wissen
Sa, 10.3.2012, 09.30 - 15.00 Uhr, 2 Tage,
13,3 UE, Aulendorf, vhs, Hofgarten, Se-
minarraum 1. Kursnummer: R10710

Märzenbecherblüte im Schenkenwald
Anmeldeschluss: 09.03.2012
Sa, 17.3.2012, 13.00 - 18.00 Uhr, 4,0 UE,
Aulendorf, Bahnhof. Kursnummer: R20302

Kleine Perlen - großer Zauber: Schmuck
aus japanischen Glasperlen
Mo, 12.3.2012, 18.00 - 20.00 Uhr, 4
Abende, 10,7 UE, Bad Schussenried, vhs,
Raum 2, 1. Stock, Biberacher Str. 44. Kurs-
nummer: R20625

Orientalischer Tanz - Ausdruck purer
Lebensfreude. Anfänger mit Grund-
kenntnissen
Fr, 16.3.2012, 19.30 - 21.45 Uhr, Fr,
27.4.2012, 19.30 - 21.45 Uhr, Fr, 4.5.2012,
19.30 - 21.45 Uhr, Fr, 15.6.2012, 19.30 -
21.45 Uhr, Fr, 13.7.2012, 19.30 - 21.45
Uhr, 15,0 UE, Ingoldingen, Gemeindesta-
del, St. Georgenstr. Kursnummer: R20910

Salsa - Workshop
Sa, 17.3.2012, 15.00 - 18.00 Uhr, So,
18.3.2012, 14.00 - 17.00 Uhr, 8,0 UE, Au-
lendorf, vhs, Hofgarten, ehemalige Ka-
pelle. Kursnummer: R20930

Frühlingserwachen: Aktuelle Maschen-
träume - gestrickt und gehäkelt
Sa, 10.3.2012, 13.30 - 17.30 Uhr, Mi,
21.3.2012, 19.00 - 21.00 Uhr, 8,0 UE, In-
goldingen, Gemeindestadel, kleiner Sit-
zungssaal, St. Georgenstr., Kursnummer:
R21308

Nähen: Änderungstipps und -tricks
Fr, 16.3.2012, 19.00 - 21.30 Uhr, 7 Aben-
de, 23,3 UE, Aulendorf, Schulzentrum,
Zimmer 101, Handarbeitsraum. Kursnum-
mer: R21404

Nordic-Walking
Der Kurs findet auch in den Osterferien
am 02.04.2012 statt.
Mo, 12.3.2012, 18.00 - 19.30 Uhr, 5
Abende, 10,0 UE, Aulendorf, Parkplatz
Vita-Hotel. Kursnummer: R30220

MS-Word 2007 - Einführung in die
Textverarbeitung
Sa, 17.3.2012, 09.00 - 16.00 Uhr, 2 Sams-
tage, 16,0 UE, Aulendorf, vhs, Schloss,
Computerraum. Kursnummer: R50201

Steuerliche Gewinnermittlung für
Kleinunternehmer und Freiberufler
Aus organisatorischen Gründen ist am
02.03.2012 Anmeldeschluss.
Sa, 10.3.2012, 09.00 - 17.00 Uhr, 9,3 UE,
Aulendorf, vhs, Hofgarten, Clubraum. Kurs-
nummer: R50601

Musikverein Winterstettenstadt

Spring Time Party 2012
Der Musikverein Winterstettenstadt ver-
anstaltet am Samstag, 03.03.12 im Rief-
Haus eine Spring Time Party. Einlass ist ab
16 Jahren, Partypass ist erforderlich.
Weitere Informationen finden Sie unter
www.musikverein-winterstettenstadt.de 

Jahreshauptversammlung des
Vereins Landwirtschaftlicher
Fachschulabsolventen Bad
Waldsee
Am 13.03.2012 findet um 20:00 Uhr die
Jahreshauptversammlung des Vereins in
der Gaststätte Stern in Reute bei Bad
Waldsee statt. Nach den Vereinsregularien
hält Dr. Thomas Jilg vom LAZBW Aulen-
dorf einen Vortrag über die Milchproduk-
tion in Irland. Wir laden alle Mitglieder
und Interessierte zu dieser Veranstaltung
ein. 

Ausschreibung Kulturlandschaftspreis
2012

Engagement für die Kultur-
landschaft wird belohnt
Württemberg gehört zu den Regionen in
Deutschland mit einer großen Zahl unter-
schiedlicher Kulturlandschaften. Damit
das so bleibt, schreiben der Schwäbische
Heimatbund und der Sparkassenverband
Baden-Württemberg zum 22. Mal den Kul-
turlandschaftspreis aus. 
Bewerben können sich haupt- und ehren-
amtlich tätige Vereine, Initiativen und
Privatpersonen in Württemberg, Hohen-
zollern und den angrenzenden Gebieten,
die sich für eine nachhaltige und tradi-
tionsbewusste Nutzung der von Men-
schenhand geschaffenen Landschaft und
ihrer wertvollen ökologischen Funktionen
einsetzen. Dabei kann auch die Vermark-
tung der auf den bewirtschafteten Flächen
hergestellten Produkte eine Rolle spielen.
Preiswürdige Aktionen sind die Erhaltung
von Streuobstwiesen, Steillagenweinber-
gen oder Heidelandschaften. Die traditio-
nelle Bewirtschaftung von Ackerflächen
oder die Reaktivierung und Freihaltung
verbuschter Flächen. Zusätzlich wird ein
Sonderpreis für die Erhaltung von Klein-
denkmalen vergeben. Kleindenkmale sind
zum Beispiel Gedenksteine, steinerne Ru-
hebänke, Trockenmauern, Feld- und We-
gekreuze sowie Wegweiser, Unterstände
und viele andere mehr. 
Das Preisgeld von insgesamt 12.500 Euro
stellt die Sparkassen-Stiftung Umwelt-
schutz zur Verfügung. Es kann unter den
Preisträgern aufgeteilt werden. Bewer-
bungsschluss ist der 31. Mai 2012. Die
Verleihung der Preise findet im Herbst
2012 im Rahmen einer öffentlichen Ver-
anstaltung statt. Kostenlose Informations-
broschüren mit den genauen Teilnahme-
bedingungen und ausgezeichneten Bei-
spielen sind beim Schwäbischen Heimat-
bund in Stuttgart sowie bei allen würt-
tembergischen Sparkassen erhältlich. Die
Bewerbungen mit Fotos – maximal im For-

mat DIN A4 – können schriftlich beim Schwä-
bischen Heimatbund, Weberstraße 2,
70182 Stuttgart eingereicht werden. 
Weitere Infos  unter  Tel. 0711/23942-47,
Fax 0711/23942-44, E-Mail:
metzger@schwaebischer-heimatbund.de,
www.schwaebischer-heimatbund.de.

Biberacher Jugendgetränk:
schon 6000 Klicks
Seit gut einer Woche ist die Abstimmung
zu Namen und Design des Biberacher Ju-
gendgetränks im Internet und schon wür-
den über 6000 Stimmen abgegeben. Die
Namen DUDA und Chaka sind ganz vor-
ne dran.
„Bist Du DUDA, IZ’O oder eher CHAKA?“
heißt es auf der Internetseite zur Abstim-
mung über Design und Name des Biber-
acher Jugendgetränks vom Kreisjugend-
ring, das ab Sommer 2012 bei Parties, in
Kneipen und Vereinslokalen als „spritzige
und süffige“ Alternative zum Alkohol an-
geboten werden soll. Somit wird aus einer
Idee vom letzten Herbst mit Unterstüt-
zung der Klasse Grafik Design BK II des
Hauchler Studios und der Mosterei Steig-
miller-Lutz in Ummendorf schneller als
gedacht Realität. Die Abstimmung läuft
noch bis 5. März, das Ergebnis wird auf
der Ehrenamtsparty am 10. März in der
Gigelberghalle in Biberach verkündet.
Außerdem werden 10 Gutscheine für je
eine Kiste des neuen Jugendgetränks un-
ter den Besuchern verlost. Infos zum Ju-
gendgetränk auf www.kjr-biberach.de, ab-
stimmen kann man unter www.umfrage.
kjr-biberach.de 

Ehrenamtsparty: 
bis 3. März bekommen Ehrenamtliche
noch Karten
BIBERACH - Stadt- und Kreisjugendring
Biberach veranstalten am 10. März 2012
eine Ehrenamtsparty in der Gigelberghal-
le. Mit dabei die 15 köpfige Band high
tension und den Djs Wyly und TowB, die
für die Ehrenamtlichen und später für alle
Interessierten aufspielen. 
Anläßlich ihres 60 bzw. 65 jährigen Jubi-
läums veranstalten Stadt- und Kreisju-
gendring Biberach die Ehrenamtsparty im
großen Rahmen und hoffen darauf, dass
viele Vereine dies als Chance begreifen,
ihren Ehrenamtlichen etwas Gutes zu tun
und für sie beim Stadtjugendring
Biberach Eintrittskarten zu bestellen. Im
Kartenpreis sind der Eintritt, ein Freige-
tränk und die Teilnahme an einer Verlo-
sung inbegriffen. Für die Veranstaltung
bekommen die Organisatoren Unterstüt-
zung Politik und Verwaltung: Die Mitglie-
der des Bundestages Martin Gerster und
Josef Rief u. der Oberbürgermeister Tho-
mas Fettback stehen mit Gemeinderäten
hinter der Theke oder an der Kasse. Bestel-
lungen für Eintrittskarten nimmt der Stadt-
jugendring Biberach entgegen, am besten
per Mail unter info@stadtjugendring-
bc.de Weitere Infos im Internet unter:
www.kjr-biberach.de
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CDU Kreisparteitag 
in Bad Schussenried
„Das „C“ in der CDU, welche Rück-
schlüsse ergeben sich auf die praktische
Politik“.
Am Donnerstag, 15. März, um 19.30 Uhr
findet in der Bad Schussenrieder Stadthal-
le der CDU Kreisparteitag statt. Gastred-
ner des Abends wird der Vorsitzende der
CDU / CSU – Fraktion des deutschen
Bundestages Volker Kauder MdB sein.
Thema des Abends: „Das „C“ in der CDU,
welche Rückschlüsse ergeben sich auf die
praktische Politik“.
Auf Ihr Kommen freut sich der CDU
Kreisverband Biberach.

Voranzeige:
Am Samstag, 24. März 2012 gastiert die
Gruppe „Kerberbrothers Alpenfusion“ um
19.00 Uhr im Bibliothekssaal Bad Schus-
senried mit alpinem und transglobalem
Ethnojazz.
Alpenfusion entsteht durch das transglo-
bale Mix aus unverfälschten Alpenklän-
gen und Ethno Underground. Mitreißen-
de Rhythmen verbinden sich mit Alphorn
und Scherrzither, Contemporary Jazz-
groove mit Jodler, Zither und Hackbrett.
Die ursprünglich harmonische Kraft und
Spielfreude der echten Volksmusik wer-
den authentisch in den Alpenjazz über-
nommen und beide erreichen durch die
Vielfalt der Instrumente und Stilrichtun-
gen neue Bedeutung. 
Karten bei der Tourist-Information, Wil-
helm-Schussen-Str. 36, 88427 Bad Schus-
senried, Tel: 07583/9401-71.

Freitag 18.11.2011 bis
Sonntag 04.03.2012 
Sonderausstellung: Daniel Bräg -
Meine Arbeit trägt Früchte im Kloster
Schussenried 

Samstag 19.11.2011 bis
Sonntag 04.03.2012 
Krippenausstellung „Krippen dieser
Welt“ und der Engel sprach... im Klo-
ster Schussenried 

Sonntag 11.12.2011 bis
Dienstag 13.03.2012 
Sonderausstellung Gerhard Ruhen-
stroth - Eine Zeitreise durch sieben
Jahrzehnte im Kloster Schussenried 

Samstag 03.03.2012 
Theatergruppe Birkenhard mit dem

Stück „3 Engel für Ferdi!!!“ um 20:00
Uhr im  Schussenrieder Bierkrugstadel 

Sonntag 04.03.2012 
Vorspielnachmittag der Jugend des MV
Steinhausen-Muttensweiler ab 14:00 Uhr
in der Turnhalle Muttensweiler 

Samstag 10.03.2012 
Wunschkonzert des Männergesang-
verein, Kirchenchor und Musikverein
Steinhausen-Muttensweiler um 20:00
Uhr in der  Turnhalle Ingoldingen 

Böhmische Nacht mit Martin Schmid
und den „Bodenseeperlen“ um 20:00
Uhr im  Schussenrieder Bierkrugstadel 

- Programmänderungen vorbehalten -

Öffnungszeiten Bibliothekssaal und
Kloster Schussenried
Samstag u. Sonntag von 13.00-17.00 Uhr.

Aktuelles von der 

TOURIST-INFORMATION

Neue Wege bei Arthrose
Mit einer Anti-Entzündungsernäh-
rung gegen die Volkskrankheit
Peter Munsonius von der Forschungs-
gruppe Dr. Feil gibt in seinem Vortrag
Anleitungen, wie man Arthrose vor-
beugt und Schmerzen lindert.
Schmerzen in den Fingern und in den
Kniegelenken gestalten alltägliche Din-
ge wie das Aufschrauben einer Sprudel-
flasche oder den Gang zum Supermarkt
zur ständigen Herausforderung. Der
Grund dafür ist häufig ein Abbau des
Gelenkknorpels mit einer daraus entste-
henden Gelenkentzündung, Arthrose
genannt. In der Stadthalle Bad Schus-
senried – „Foyer“ (Schulstraße 22)
hält am Donnerstag, 8. März 2012, um
19:00 Uhr, Peter Munsonius einen
Vortrag über „Neue Wege bei Arthrose“.
Peter Munsonius ist Heilpraktiker und
im Team der Forschungsgruppe Dr. Feil,
die von Dr. rer. nat. Wolfgang Feil gelei-
tet wird. Der Forschungsgruppe ist es
ein Anliegen, dass Menschen eine hohe
Lebensqualität bei guter Gesundheit er-
langen. Dies erfolgt über Eigenver-
antwortung. Dr. Wolfgang Feil, Biolo-
ge und Sportwissenschaftler, gilt als ei-
ner der führenden Nährstoffspezialisten
in Deutschland und hat sich besonders
auf den Gebieten der natürlichen Schmerz-
senkung u. Knorpelregeneration einen
Namen gemacht. Dabei ist ein Schwer-
punkt seiner Arbeit Arthrose u. deren Vor-
beugen, aber auch Schmerzlinderung. 
Der Vortrag richtet sich an Patienten,
bei denen bereits eine Arthrose diagno-
stiziert wurde oder an Menschen mit ei-
nem erhöhten Arthrose-Risiko. Was
sind eigentlich Knorpelnährstoffe? Wo-
rin sind sie enthalten? Und wie viel
muss man davon zu sich nehmen, da-
mit die Beschwerden einer Arthrose
gelindert werden oder sie bei gefährde-
ten Patienten erst gar nicht entstehen.
Darüber hinaus erfahren Betroffene,
was eine Anti-Entzündungsernährung
ist und welche Rolle dabei Brokkoli,
Zwiebel und Meerrettich spielen. Die
entzündungshemmende Ernährung
hilft auch bei Rheuma. Genauso wich-
tig wie die entsprechende Ernährung ist
Bewegung. Anhand von Studien gibt
Peter Munsonius Anleitungen für die
optimale Bewegung bei Arthrose.

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: Dienstag, 10.00 Uhr
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